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Kreisliga Gr. 1

TSV Langgöns 1898 : TTG Eberstadt-Muschenheim 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Langgöns 1898 siegt deutlich gegen TTG Eberstadt-
Muschenheim

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Langgöns 1898, als Steffen Pohl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTG Eberstadt-
Muschenheim sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Gr. 1 musste der Heimverein in
seinem 15. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Elmar
Schaub, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden
war das umdatierte Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schaub /
Croes beim 3:0 gegen Brix / Engler. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Pohl / Mandler gegen
Gilbert / Bender verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Teschner / Teschner konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Erdt / Pansegrau beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Elmar Schaub beim 3:0
seinem Gegner Werner Bender. Recht kurzen Prozess machte Steffen Pohl beim 3:0 mit Michael
Gilbert. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Engler zeigte Ulrich Mandler
seinem Gegner die Grenzen auf. Chancenlos war Serge Croes gegen Marcel Brix nicht, aber mehr
als ein 9:11, 6:11, 11:9, 2:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Andre Teschner dagegen letztlich parat, um sich gegen David
Pansegrau durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Christian
Teschner konnte im Spiel gegen Michael Erdt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim
wenig später folgenden 3:0 gegen Michael Gilbert fand Elmar Schaub von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Bender
zeigte Steffen Pohl seinem Gegner die Grenzen auf. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Langgöns 1898 nun ein Punkteverhältnis von 30:0 auf dem Konto,
während die TTG Eberstadt-Muschenheim nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 08 Grüningen (TSV Langgöns 1898) bzw. gegen
den SV Grün-Weiß Gießen 1952 II (TTG Eberstadt-Muschenheim).

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898

Doppel: Schaub / Croes 1:0, Pohl / Mandler 0:1, Teschner / Teschner 1:0 
Einzel: E. Schaub 2:0, S. Pohl 2:0, U. Mandler 1:0, S. Croes 0:1, A. Teschner 1:0, C. Teschner 1:0 

 TTG Eberstadt-Muschenheim



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (09:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Gilbert / Bender 1:0, Brix / Engler 0:1, Erdt / Pansegrau 0:1 
Einzel: M. Gilbert 0:2, W. Bender 0:2, M. Brix 1:0, T. Engler 0:1, M. Erdt 0:1, D. Pansegrau 0:1


